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vom März 1709 gibt den Grund dafür an, indem das Büchlein und ſeinekünftigen Auflagen unterſagt „Nisi EXpungantur Litaniae t OHicia Rituum
Congregatione 10 APpProbata E werden ſich o erſtöße COntra Hdem
Ct NoOTreSs darin befunden aben, mag der Leſer ſich enken. Durchaus nicht!Der einzige ange dieſer Litaneien und Votivoffizien beſtand darin, daß ſie

8 Rituum Congregatione nicht approbiert, ſondern daß ſie PrivatgebeteMöchte auch heutzutage wieder einmal die Indexkongregation den Gehbet—
buchsfabrikanten Ctwas chärfer auf den Leih rücken, und als abſchreckendes Beiſpielzeitweilig einen Gebetbuchs-Scheiterhaufen anzünden; Brennſtoff azu wäre 3e.  Vnügend vorhanden (vgl dieſe eitſchr Bod 55 1902 —  966 Noch in der In  dexausgabe ahre befanden ſich die Preces Gertrudianae verzeichnet;erſt In der neueſten Ausgabe in ſie wieder freigegeben. Trotz ſeinerVerurteilung erſchien das 1  ein Iun mehrfacher Neuauflage, Ohne irgend eine
Abänderung, 3u Tuſſe. bei Goemaere ſogar mit biſchöflicher Lo⸗ation. In Unſerer neueſten Auflage ſind die Offizien weggelaſſen, die Litaneien
Ur die irchlich approbierten erſetzt Ebenſo wurden alle Gehete entfernt,die 5 Spuriis fontibus“ geſchöp ſind, während die authentiſchen Gehete mit
vieler Sorgfalt und El nach der kritiſchen Ausgabe der „Revelationes Ger-
trudianae A. Mechtildianae, Solesmensium Monachorum, Paris1875 U 1877 revidiert und itiert vurden 9  V  C  ch allen Seiten hin empfiehltich alſo dies Büchlein.

Wir ſchließen arum niit dem Worte Aus der Approbation von 16  O
des alten Benediktinerzenſors 109 Theodor Commer von S Pantaleon un
Köln „Dignissimum proin Ibellum istum CenseO, qui PriusChartae Sit impréssus AC dein Hdehum mentibus imprimatur
manibusque Sedulo rematur, Ut gustent t videant, SuaVIs
Sit Dominus, 1 ejusque AIIOrem, refrigescente His temporibusmultorum Caritate, inHammentur.“

Emaus Prag H Bihlmeyer
eben des heiligen Franziskus von Aſſiſi Von Bernhard Chriſte N,
Generalminiſter des ganzen Kapuzinerordens. Zweite, verbeſſerte und
vermehrte Auflage. Durch einen Farbendruck und 31 andere Bilder reich
illuſtriert. Mit Approbation der römiſchen Zenſurbehörden, — 476 S
Gr 80 Innsbruck 1902 Fel. Rau —5. — M 5.— In Lein  —
wandbau mit Rotſchnitt 6.20 M 6.20

Da ſi vorliegende Lebensbeſchreibung 65 großen Heiligen von iſibereits ausführlich mn dieſer Zeitſchrift (Jahrgang 404 —406) beſprochenhaben, ſo vollen vir kurz auf dieſe Auflage hinweiſen. Plan und
Anlage des erkes ii unverändert geblieben, nur U leichteren Orientierungdes Leſers erfolgte eine Zerteilung der Kapitel, o daß ODir ſtatt der 2 Kapitelder erſten Auflage nun Kapitel 0  en. Obwohl erſt kaum zwei Jahre De.
floſſen ſind, ſeitdem der hochwürdige erfaſſer ſein Werk 3Uum erſtenmal der
Oeffentlichkeit übergab, ſo hat dennoch un jedem Kapitel und aſt auf jederSeite dieſer Ausgabe die beſſernde Hand angelegt, ſo daß nun die Seiten—
zahl ein Viertel ich ermehr hat Dieſes Leben ſollte von Anfang QAn
„keine kritiſche, ſondern eine erbauende Biographie“ werden. 129 Bernard
Vollte dadurch orw III) andeuten, daß keine olche Lebensbeſchreibunganfertigen 0  E, die den en Heiligen unſerer uUur das gelten laſſenwill, Vas die Zeitgenoſſen berichten mit Auslaſſung C8 Wunderbaren und
Uebernatürlichen. Denn das Werk beruht auf ernſter, wiſſenſchaftlicher Unterlage,wie der eſer ſich ſe leicht überzeugen kann; das war auch der weck des
Autors: „das Lehben des heiligen Franziskus behandeln nach den d  Ee  en und
echten Quellen und nach en neueſten Ergebniſſen der diesbezüglichen hiſtoriſchen
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Forſchungen, ſo daß 65 ſich vor ausſchließlich wiſſenſchaftlichen, kritiſchen For⸗ſchungen Uüber Franzisku nicht 3u cheuen hat“ (Vorw II
Wir glauben auch, daß der erehrte Verfaſſer ieſem durchwegs

gerecht ird Wir en hier indes bemerken (3u OD 4 daß wie die Ab
ſtammung des heiligen Franziskus aus der Familie Moriconi „Unzuverläſſig,
—10 unwahrſcheinlich“ iſt Jeiler Fran,  0 von Aſſiſi, Im „Freiburger
Kirchenlexikon“, Aufl.), ſo auch die 269 vorübergehend erwähnte Abſtammung
des heiligen Antonius On Padua, „QAus dem berühmten Geſchlechte der
ouillon“ mindeſtens ſehr zweifelhaft iſt; die Erwähnung dieſer Abſtammung
taucht erſt gegen 1540 auf Vgl Lepitre: St. Antoine de Padoue, 26 60 Paris.

6—9)
Die 2 Illuſtrationen der Auflage ſind ebenfalls einige vermehrt

worden, und tragen nicht wenig zur größeren Zierde 68 Buches bei
öge auch die neue Auflage denſelben Erfolg haben ie die erſte und

möge das uch beſonders bei en Tertiaren und den zahlreichen anderen Ver
ehrern des Poverello von Aſſiſi die größte Verbreitung und wohlverdiente
Beachtung finden. Gerade darum Ure 65 auch unſer Wunſch, daß in weiteren
Auflagen der Umfang des Werkes nicht vermehrt werde, ſondern die beſſernde
H ſich auf Verbeſſerungen beſchränke und keine längeren Zuſätze mache. Da
durch wird auch der verhältnismäßig ehr billige Preis können beibehalten verden
und da Buch leichter dem gewöhnlichen Ind weniger emittelten Leſepublikum
zugänglich ſein

ufe Allmang, Obl. M.

Der Boſenkranz. X  on Dr Philipp Hammer. Der und and Iu
Auflage. Paderborn. Bonifazius⸗Druckerei, 1902 Preis eines

jeden Bandes broſchiert 3.60 4.32, geb M 5.—
Dieſes Werk, das n Ahrhet eine „Fundgrube für Prediger und

Katecheten“ iſt, kann auch In ſeiner neuen Auflage nicht genug empfohlen werden
E.  5 iſt Unbeſtritten das beſte, was 1e über  1* den heiligen Roſenkranz geſchrieben
vurde Sozuſagen auf jeder eite Ppricht die innige Marien⸗Verehrung V
unſerm Herzen.

Linz. Florentin M.

Katholiſcher Batechismus für die Zugend mit Fragen und Ant⸗
vorten Auflage Von Franz Spirago, k.k. Religionsprofeſſor. Ger 8⁰
X, 248 und Trautenau 1901 14.— M —8

Nicht leicht hat ein theologiſches Buch ſoviel Uufſehen gemacht und eimne
ſo ſchnelle Verbreitung gefunden, te der „Volkskatechismus“ bon Prof Spirago.
In Jahren wurden nahezu 25.000 eutſche Exemplare verbreitet, das Bu
wu  V  de un mehrere Weltſprachen überſetzt, un engliſcher Sprache allein ſind ereits
0 Auflagen erſchienen. Wenn ein Buch eine olche Verbreitung gefunden hat, ſo
iſt wohl klar, daß 5 große und bedeutende Vorzüge beſitzen muß Die orzüge
dieſes Buches ſind insbeſondere der ungemein große Reichtum QAn Beiſpielen aus
der bibliſchen Geſchichte, AQus der Welt und Kirchengeſchichte, owie aus dem
Leben der eiligen, an Gleichniſſen und ildern, QMn Ausſprüchen berühmter
oder heiliger Männer, Qn Sprüchen und Sprüchwörtern; Urz, 65 iſt n dieſem
Buch nmit wahrem Bienenfleiß ein 0 zuſammengetragen, der wahrhaft
Staunen erregt. Gegenüber dieſen Vorzügen kann Man die Mängel des Buches
leicht überſehen und E. wir gewiß niemand unbefriedigt aus der and egen

Der erfaſſer hat im Nſt

U AQn dieſen „Volkskatechismus“ auch einen
Schulkatechismus verfaßt, der jetzt MI umgearbeiteter Auflage vorliegt. Noch
vor Erſcheinen dieſer dritten Auflage hat derſelbe Verfaſſer auch ein „Lehrbuch
der ſpeziellen Methodik des katholiſchen Religionsunterrichtes“ herausgegeben, un
dem auch die rundſätze entwickelt, welche ihm bei Abfaſſung des Schul
katechismus maßgebend Parelt Auch dieſe Methodik enthält ehr lele praktiſche


